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NEWS

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 

wir möchten uns für das von euch entgegengebrachte Interesse auf unserer 1. Betriebsversammlung in diesem 
Jahr recht herzlich bedanken. Wir finden, es war eine sehr informative und gelungene Veranstaltung.
Im Folgenden möchten wir euch noch einmal die von euch gestellten Fragen mit den passenden Antworten  
präsentieren.

Frage an Geschäftsleitung und  
Betriebsrat:
Was wird gegen den hohen Personalwech-
sel gemacht?

Antwort:
Es stimmt, dass z.B. in TAB von Januar bis jetzt 10 MA selbst  
gekündigt haben. Ein Hinterfragen der Gründe bei diesen Mitarbei-
tern gab keinen konkreten Aufschluss. Ein finanzieller Grund kann 
es seit den letzten beiden Lohnerhöhungen nicht mehr sein.  
OTTO versucht immer seine Mitarbeiter langfristig zu binden. Das 
in 2017 gestartete Betriebliche Gesundheitsmanagement soll hier 
einen zusätzlichen Beitrag leisten.

Frage an die Geschäftsleitung:
Ab wann gibt es lesbare  
Lohnabrechnungen?

Antwort:  
Wir sind an dem Thema dran.

Frage an Geschäftsleitung und  
Betriebsrat:
Ist es möglich, statt des monatlichen 
Schnitzel (Schwein) auf Putenschnitzel 
umzustellen?

Antwort:  
Eine Umstellung gestaltet sich schwierig. Ob es Sinn macht, einen 
Monat Schweineschnitzel und im anderen Monat Putenschnitzel 
anzubieten, oder jeden individuell zu beliefern, ist eine organisato-
rische Herausforderung. Vielleicht wird es irgendwann möglich sein, 
vorerst jedoch nicht.

Frage an den Betriebsrat:
Was ist ein Gesundheitszirkel?

Antwort:  
Einige Mitarbeiter einer Abteilung, die in Zusammenarbeit mit z.B. 
der AOK Probleme aufzeigen, die auf Dauer zu gesundheitlichen 
Beeinträchtigungen führen können. 
Diese Probleme sollen möglichst auf Dauer eliminiert werden.

Frage an die Geschäftsleitung:
An wen muss ich mich wenden,  
um meinen Arbeitsplatz gesundheitstech-
nisch prüfen zu lassen?

Antwort:  
Angefangen vom direkten Vorgesetzten über den Betriebsarzt 
oder unseren Arbeitssicherheitsbeauftragten Peter Schmitz, unseren 
Gesundheitsmanagementbeauftragten Martin Schadhauser oder 
auch über den Betriebsrat. 
Der Betriebsrat kann auch gern die Kontakte knüpfen.

Frage an die Geschäftsleitung:
Zu starker Luftzug am Arbeitsplatz  
(Zentrale Strohhof). Wann wird das  
verbessert?

Antwort:  
Wenn eine Einstellung der Klimaanlage so nicht möglich ist,  
kann über die Veränderung der Auslässe oder Installation eines 
Segels nachgedacht werden.

Der Betriebsrat
informiert



Wie auf der Betriebsversammlung so überzeugend von Martin Schadhauser (unser Berater für das Betriebliche 
Gesundheits Management) vermittelt, liegt uns eure Gesundheit sehr am Herzen.
Martin Schadhauser hat versucht, Botschaften an euch zu senden, die auch wir vom Betriebsrat zu 100 %  
mittragen. 

Ein Satz, der sich bei mir eingeprägt hat war dieser: 
99 % unserer Gesundheitsausgaben geben wir für Krankheit aus –  
aber nur 1 % für Gesundheit.  
76.000 Stunden verbringen wir in der Arbeit. Es macht daher Sinn,  
uns mit der Gesundheit am Arbeitsplatz auseinanderzusetzen und diese 
anzustreben.

Eine weitere Botschaft: 
Die Perspektive wechseln. Wir denken im Alltag sind wir unsterblich und 
verlieren dabei oft den Blick für das Wesentliche. So wie bei der Apollo 8 
Mission, die den Mond suchte und im „Rückspiegel“ die Schönheit der Erde 
entdeckte. Auch bei uns ist das oft so: Der Gesunde hat viele Wünsche,  
der Kranke nur einen! Gesundheit zu managen bedeutet auch, sich immer  
in die Lage des jeweils anderen zu versetzen.  
Wir wollen einander respektieren, auch wenn man anderer Meinung ist.  
Wir brauchen wieder eine gesunde „Diskussionskultur“ ohne immer alles 
gleich persönlich zu nehmen.

Die für mich einprägsamste Botschaft jedoch war: 
Die kürzeste Verbindung zwischen zwei Menschen ist ein Lächeln!  
Ein Kind lacht am Tag ca. 300 mal – ein Erwachsener nur ca. 20 mal.  
Beim Lachen werden alle Gesichtsmuskeln aktiviert und unser Gehirn  
schüttet Glückshormone (Endorphine) aus! 
Die Arbeit ist oft schwer und anstrengend, aber wir können trotzdem  
Spaß dabei haben.

Wahl der JAV
Alle unter 25 Jahren können mitmachen.  
Mehr dazu im Intranet!!!
Oder folgt dem Link: 
https://de.wikipedia.org/wiki/Jugend-_und_Auszubildendenvertretung

	 Reichtum 
		  ist viel. Zufriedenheit 
		  ist mehr.		  Gesundheit 
			   ist alles!

Eine gesunde Zeit
wünscht Euch Euer Betriebsrat


